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Starkes Wachstum hei abbau-
baren Kunststoffen erwartet
Das gestiegene Umweltbewusstsein und die Sorge wegen des
wachsenden Abfallbergs sind die treibenden Kräfte hinter dem
Wachstum des europäischen Markts für abbaubare Kunststoffe, der
1991 ein Volumen von 25 Millionen Dollar hatte.

Nach Angaben des internationalen
Marktforschungsunternehmens Frost &
Sullivan steigt die Nachfrage nach ab-

baubaren Kunststoffen rapide an, ein
Trend, der sich auch in Zukunft fortset-
zen wird, da das Thema Umwelt ver-
mutlich weiterhin die Nachrichten do-
minieren wird.

Mit der Entwicklung neuer abbau-
barer Kunststoffe und der Verabschie-

dung neuer Umweltschutzgesetze diirf-
te der europäische Markt bis 1995 ex-
plosionsartig auf 172 Millionen Dollar
anwachsen.

1991 war Italien der grösste nationale
Markt, vor allem deshalb, weil italie-
nische Gesetze für bestimmte Produkte
die Abbaubarkeit vorschreiben. Mit ei-
nem Volumen von 9,58 Millionen
Dollar ist der italienische fast doppelt
so gross wie der deutsche Markt, der
mit 5,35 Millionen Dollar bislang noch
an zweiter Stelle steht.
1995 wird allerdings der deutsche
Markt das höchste Absatzpotential bie-
ten; gerechnet wird mit einem Markt-
volumen von mehr als 49,23 Millionen
Dollar, vor Italien mit 33,44 Millionen
Dollar und Frankreich mit 29 Millionen
Dollar. Spanien wird mit nur 11,6 Mil-
Honen Dollar den kleinsten Markt bil-
den.

Zwei getrennte Verfahren
Es gibt im Prinzip zwei Verfahren zur
Verbesserung der Abbaubarkeit von
Kunststoffen: den fotochemischen Ab-
bau, der durch ultraviolette Strahlen
ausgelöst wird, und den biologischen
Abbau, bei dem Mikroorganismen das
Polymer angreifen.

Der fotochemische Abbau beein-
trächtigt fast sämtliche Polymere und
ist der Grund für die Entwicklung von
EV-Stabilisatoren. Ein natürlicher foto-

chemischer Abbau ist allerdings für die

Abfallbeseitigung nicht ausreichend,
und der Prozess muss daher durch die

Einfügung von Carbonylgruppen in die

Polymermatrix oder durch andere Ad-
ditive wie beispielsweise Metallsalze
beschleunigt werden.

Fotochemisch abbaubare Additive,
biologisch abbaubare Additive und
selbstabbaubare Materialien bilden die
drei Schlüsselsektoren des Markts.

Der Markt für fotochemisch ab-

baubare Additive in Form von Ma-
sterbatches wird bis 1995 leicht auf
4,75 Millionen Dollar schrumpfen,
verglichen mit 4,87 Millionen Dollar
im Jahr 1991. Dagegen wird das Volu-
men des Markts für biologisch abbau-
bare Additive - ebenfalls in Form von
Masterbatches - im gleichen Zeitraum
von 16,43 auf 23, 26 Millionen Dollar
zunehmen.

Der grösste Anstieg wird allerdings

für den Markt der selbstabbaubaren
Werkstoffe erwartet, dessen Volumen

von 1,47 Millionen Dollar im Jahr
1991 auf 143,84 Millionen Dollar im
Jahr 1995 steigen wird.

Neue Gesetze werden den Markt
beeinflussen

Der neuste technische Fortschritt ist die

Herstellung von Produkten, die sowohl
biologisch als auch fotochemisch ab-

baubar sind, beispielsweise Ecostarplus
und Polygrade III.

Abbaubare Kunststoffe werden als

Verpackungsmittel für Kosmetika und

Toilettenartikel, in der Landwirtschaft,
im Gesundheitswesen und auf anderen
Gebieten verwendet. In der Medizin
werden diese Kunststoffe unter ande-

rem für abbaubares Nahtmaterial, für
Bruchfixierungsvorrichtungen oder als

Matrizen für Retardpräparate einge-
setzt.

Abschliessend schreibt Frost & Sul-
livan: «Die Nachfrage nach abbaubaren
Kunststoffen wurde bisher von den Ge-

setzgebern angekurbelt. Neue Gesetze,

vor allem im Rahmen der Harmoni-
sierung innerhalb der EG, werden auch
weiterhin die Abfallbeseitigung und
den Markt für abbaubare Kunststoffe
massgeblich beeinflussen.»

Der europäische Markt für abbaubare
Kunststoffe nach Produkttyp 1991 und 1995
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